
.M 14. Äml5blatt zur Lmüacher Zeitung. 18.
Jänner.

Erkenutu is i .
Das k. k. Landcsgericht Wicn in Strafsachen

erkennt kraft der ihm von Sr. k. k. Apost. Majestät
verliehenen Amtsgewalt über Antrag der k. k. Staats«
anwaltschaft, daß der Inhalt des Aufsatzes: «Die
päpstliche Vnllc« in der Nr. 358 dcr „Constilutlonel.
len Vorstadl.Zcitung« vom 28. Dezember 1864 das
Vergehen dcr Beleidigung einer gesetzlich anerkannten
Kirche nach § 303 und 305 St. G- V. und das
Vergeben dcr Ehrcnbclcidigung nach §§ 491. 493.
494 St . G V. und Art, V. der Strafgesch'Nouellc
vom 17. Dezember 1802 begründe u»d verbindet
damit auf Grund des 8 16 des Strafverfahrens in
Prcßsachcn und deS § 3 6 des P G. das Verbot
der weitcrn Verl'rcilnng.

Die mit Beschlag belegten Eremplarc dieser Zei»
tungs« Nummer sind in Gemaßheit dcs § 37 des
Prcßgesehes zu verüichtcn.

Glelch^eitig wiro auf Grund des § 39 des P.
G. verordnet, dieses Erkenntniß sammt Gründen ist
in dcr nach Zustellung zuuächst erscheinenden Nummer
dcr «Constilulionellcu Vorstadt-Zeitung" zu vcröl>
frntlicheu.

Wien am 5. Jänner 1865
Der k, k. LanpeSgerichtö-Präsident:

Vvschan m. p.
Der k. k. Natbssekretar:

T h a l l i n g e r n>. ^.

"(2t^2) Nr. 8tt»4.

Konkurs-?lusschreibuug.
V»m Beginne deö Schuljahres l^°V^.^

ist zu verleihen, das dritte Kasper Pilath'sche
Handstipeudium im Iahresertrage von !1U st
österr. Währ.

Zum Genusse sind berufen Studirende von
der ersten Gymnasialklasse blö zur Vollendung
der Studien ohne Beschränkung auf eine S tu -
dien'Abtheilung, und zwar:

») aus dcs Stifters Verwandtschaft,
1)) in deren Ermanglung solche aus der Pfarre

Wippach und Gutcnstein, und
l)) m deren Ermanglung solche auö anderen zur

Probstci Eberndorf gehörigen Pfarren.
Diejenigen, welche auf dieses Stipendium

Anspruch zu haben vermeinen, haben ihrr Ge«
suche, belegt mit dem Tauf-, Armuthö« und Impf .
'cheine, dann dem Schulzcugnisse des letzten
Semesters, und, sofcrne der Anspruch aus dem
Titel der Verwandtschaft geltend gemacht wer-
den wollte, unter legaler Nachweisung des Gra-
des derselben, im Wege der vorgesetzten S l U '
dieN'Dircktion

b i s 15. F e b r u a r l8t»5
bci dieser k. k. Landeödehö'rdc zu überreichen.

K. k. v'andcsdehörde.
Klagenfurt am 7. Jänner l865.

ft2_.^) Nr. 7!W4.

Konkurs-Ausschreibung.
Vom Schuljahre l t t " / « , angefangen, sind

mehrere Kaiser Ferdinand'schc Handstipendien,
theils im Iahrcscrtrage von !5? st. 5U kr.
öst. W , , theils im Iahresertragc von U>5 st
öst. W. in Erledigung gekommen.

Zum Genusse sind berufen Studirende aus
Innclö'sterreich, unter glcichwürdigen Kompeten-
ten aber v o r z u g s w e i s e geborene Kärntner.
Der Genus; ist auf keine Studicnabcheilung be-
schränkt.

Diejenigen, welche auf Eines dieser S t i -
pendien Anspruch zu haben vermeinen, so wie
diejenigen, welche bereits im Genusse eines Kai-
ser Ferdlnand'schen Stipendiums von l(>5 st.
stehen, und sich um ein höheres pr. l57 st. 50 kr.

öst. W. bewerben, haben ihre dießfalligcn Ge«
suche, belegt mit dem Tauf-, Vermögens- und
Impfzcugniffe, dann mit dem Studienzeugnisse
dcs lchten 3emesters, im Wege der vorgcsetz«
ten Studien - oder Schuld!» eklion

b is l5 . F e b r u a r lttli.',
bei der Landesbchörde zu überreichen.

K. k, Landesbehörde.
Klagenfurt den 7. Jänner lK65

(25—2) Nr. 2« pl-nr«.

Konkurs-Edikt.
Bei dem k. k Kleisgerichte (5llli ist die

Stelle eines Gerichtsadjunkten mit dem Gehalte
von 735 st. und rücksichtlich «30 st. und 525 st.
erledigt.

Die Bewerber haben ihre gehölig instruir-
ten Gesuche, worin die Sprachkenntnisse nach«
zuweisen sind, bis zum

«. F e b r u a r d. I ,
im vorschriftsmäßigen Wege zu überreichen.

Vom Präsidium des k. k. Kreisgerichtes.
Cill i am I « . Jänner ltt«5.

(26—2) Nr ,02 .

Kundmachung.
Es wird zur Vermeidung von Irrungen

bekannt gemacht, daß am 20, Jänner d. I .
cin Viehmarkt in der Stadt Stein für Groß-
und Kleinhornvieh nicht abgehalten werden wird,
weil das Verbot der Viehmärkte in Krain für
die vorbenannten Thicrgaclungen noch immer
aufrecht besteht.

K. k. Bezirksamt Stein am l 2 Jan«
ner !8<»5.

^D^lckMgenMl t zur Laibacher Zeitung. I«2n
(76—1) Nr. 19021.

KuratorSbestcllung.
Vom gefertigten k. f. städt. dcleg.

Bezirksgerichte wird l'iemit kundgemacht:
Eö habe Herr Josef Grcgoritsch.

durch Herrn Dr. Snp.m am 31. De<
zcmber 1864. Nr. 19021, gegen Herrn
Franz M'chcnz von i!aibach resp. desse»
Verlaß û Handen eines ^nilUol- l«I
nolum die Ftlage !.'«!". 100 fi. ^. .«-. e,
und zugleich das Gesuch um pfandweise
Veschreibnng und Tra!ii?fclil lins, der Fabr>
Nisse eingebracht, worüber die Tagsayung
im Sinne deS Hofdekrets vom 7. Mai
1839. Nr. 358. I . G. S . auf den

27. J ä n n e r l. I .
angeordnet, und daß dem geklagten Vcr»
lasse Herr Dr. Slippanzhizl). Aduolat
hier, aufgcstelU wlirde.

Hieuon werden die Erbsinteressenteli
nach Herrn Franz Micheuz uerstandiget.

ss. s. stäi^t. dllcg. Pe^lksgtricht Lai»
dach lim 2. Jänner 1865.

(75—1) Nr, 273.

Dritte
crekutivc Feilbictung.

Vom gefertigten l . k. stadt. deleg,
V^'Nsgcrichtc wird im N.ichli.inqc ̂ um
dieß^richtüchrn Edikte ddo. 5, Oklolicr
1864. Z 14470. l'ekmmt gemacht:

Es werde l>ci dem Umstände, als
zu dcr mit Vescheloe vom 3. Dezember
1864. Z. 1^84. auf deute angeordne.
ten 2. 3'icalfclll)iclu!,g ln rer Errkulionö.
sachc dcö Varlholomä Pcu;. ge^en Franz
Koren von Laasc kcin Kliufilistiger er«
schienen ist. zu der auf den

8. F e b r u a r l. I . .
Vormittags 9 Ul,r. hieramtö angeordne-
ten erekntwen Feill'istillig der. dem Franz
Koren uo» !?<iasc gehmigen Realität gc>
stritten werden.

.̂'aibach am 8. Jänner 1865.

(77—1) Nr. 19343.

Exekutive Feilbietung.
Vom k. k. Nädt. dlleg. Bezirksgerichte

Laidach wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci zur Einbringung wegen, aus dem

gerichtlichen Vergleiche vom 21.. Juli
1854. Z. 8750. schlilviaer 10 fi. c.5.c.
oic crelniloe Fsill'icluüg drr. dem Anton
Glinschck gcl'öligen. in Plcsche geleg,ncn.
im Grimdlmäie Älier^perg Url'.'Nr. 575.
loin. I l l , Ful. 283. voikommcndln und
auf 631 fi. gerichtlich geschätzten Drülel.
hübe t'ewilj'gct. und es seien zur Vor«
n.ihme drri Tagsaßungen, und zwar:
al,f den

11. F e b r u a r .
15. M ä l z li„d
19. A p r i l 1365,

jedesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr.
tiiergelichls mit dem aiigtoldlllt worden,
daß diese Nealilat bei rcr drillen Feil»
dielung anch nxtcr dem Schäßliügsweriye
hiiüangcgcbcn wcldc» wird.

DaS Schal)ilngöl)lolokoll, dcr Giund.
dilch^lllrall und die ^izitutioiislicdiiignissc
löliütn hiergenchlö eingesehen werden.

K. k. stäoi. dcleg. Vl^irk^gclicht Lai»
bach am 26. Dezember 1864.

( 7 8 - 1 ) Nr. 18671.

Ucbl'rtragung
erckutiver Feilbietnng.

Vom gefestigten k. k. städt. dcleg.
Bezirksgerichte in i'aibach wird im Nnä»-
l,'a„ge zum diessciligen Edikte vom 3.
November 1864. Z. 16275. kuüdge-
inacht. daß die Tagsapuogen zur eleku»
tloen F.'ilbietiing der, dem Karl Schweiper
gehörigen Mühle zu Untei/adobrova
im Schaplmgöwerlhc von 3105 fi. a»f den

15. F e b r u a r ,
18. M ä r z und
1!). A p r i l 1865.

jedesmal von 9 — 12 Uhr, Hieramts

unter dlm frühern Anhange übertragen
woldln seil». !

K. l. llät»t. dr/ea,. VsziskSnericht ?ai.
bach am 16. Dezember 1864.
(79—1) Nr 19455.

Erinnerung
an Ignaz Mercher unbekannlen Anf'

enlhalteS.
Von dem k. k. gefertigten Vezirkö>

grrichte wird bekannt gemacht:
Es habe Mariana Meiler von St,

V. i t . durch Herrn Dr. Nndolpb. gegen
Ignaz Mercher unbekannte» Aufeulhaltcö
u»lerm 27. Dezember I. I . die Klage
auf Zuerlenliung des EigenlhumsrechleS
auf den Acker ln nlulu und lu Vl>!ku
l^iv» na «muji, sub Urb. 'Nr . 209'/,
ucl Grundbuch Kommenda i!aibach l)ier«
gerichls eingebracht und die Tagsahung
auf den

4. A p l l l 1865.
Vormittags 9 Uyr. hiergrrichts ange-
ordnet.

Dem Geklagten wurde wegen seinrS
unbekannten AufenlballeS Herr Dr.
Snppanzhizh als Kurator bestellt.

Dessen Ignaz Mcrcher mit dem An.
hange erinnert wi id. daß er zur Tag'
sapnng selbst erscheinen, oder dem er.
nannten Knrawr seine Vrhelfe lechlzei
till an die Hand geben könne, al« sonst
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator allein verhandelt und entschieden
wctden würde.

K. k. städt. delcg. VczilkSgericht l!ai»
dach am 28. Dezember 1864.
(80-y Nr? 177.

Dritte
erefutivc Feilbietung.
Vom qcfe,tigten k. l. Vezivk^gcrichte

wird im N.'cklian^c zum disßgericlüllä'en
Edikte vom 10. Oklober v. I , . Nr. 14996.
luüdgemachl:

Es sci die mit dem Vcsckcidc ddo.
10. Oktober 1864, Nr. 14996, auf

den 7. Jänner l. I . angeordnele zweite
!exekutive Fsilbietung der. dem Andreas
Schaliliiler von Prundorf gehörigen Nea>
litäl als abgehalten erklärt worden, wek«
halb lediglich z» der dritten auf den

8, F e b r u a r l. I .
angeordneten ^eilbietungalagsahllng gf.
schrillen werden wird.

K. k. städt. deleg. Vezirksgericht l̂ a!»
dach am 5. Jänner 1865.

(81^-1) Nr. 17386.

Erekutive Feilbietung.
Vom aeflr'lglsn k, k. slacl. deleg. V,«

zilksaerichle Üaibach wird hiemil bekannt
gemachl:

Es sei die ,relulive Feill'ietung der.
der Agnes Urenil von Verbleue ^eböligs,/
auf 722 ft. 50 kr. gerichtlich geschaht,«
Nealilät Nrb.'Ns. 375. 3lckls,-Nr. 287,
Ein l . 'Nr . 334 nll Grundbuch d,s vor^
malig,n DomiinumS Scmeac, wegs» s<<»l«
digel Grllndlütlastütigsgsl'ühreli pr, I28f l .
23 kr. sammt 5"/«, Verzl-gSziliss». den
politische» Er<ku!iol,6kossen p l .2 f i . 13kr.
den bereits erwachseiien. auf31fi . 86^^ kr'
adjllstirtsn und den weilern ErrkulionS-
kosten bswiUiget. u„d zur Vornahme d,r«
selben sei,n dici Tagsal)i!ngeu, und zwar:
auf den

18. F e b r u a r .
22. M ä r z und
22. A p r i l 1865,

jedesmal hiergerichls von 9 — 12 Uhr.
mit dem angeordnet worden, daß die feil«
zubietende Nealilät aU,nsaljK elst bei der
drillen Tagsahlmg mich »»lel dem Tchäz»
zungSweitlie dem Meistbietenden hmlau»
gegeben würde.

Hieoon werden sämmtliche Kauflustige
mit dem verständig,!. d"ß sie das Scl'äz»
zuügSploiokol!. dln GrundbuchSsllrakt
>:nd dieiuzitatioiisbedin.nnsse dierfttiichts
in den gewöhnlichen Amlestundeu elu-
seheu können.

K. l . stäbt. b.leg. DczirkSgericht l?ai.
bach am 22. November 1864.
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(82—1) Nr. 131.

Ucbertragung
exekutiver Feilbietlmg.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibacd wird im Nachhange zum dies>
gerichtlichen Edikte uom 28. September
1864, Nr. 14382. knndgemachl: Es sei
die mit dem Bescheide vom 28, September
1864, Nr. 14382, auf den 8 Jänner
I. I . angeordnete 3. Feilbielnngstag»
sahung der Gertraud Lenarzhizh'schcn
Realität zu Slrahomer auf dcn

15. F e b r u a r l. I .
von 9 — 12 Ulir. Früh Hieramts mit
dem leßten Anhange uon Amtslvegen
übertragen.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Lai.
bach am 5. Jänner 1865.
"(83—1) Nr." i87277

Ncassitllnnmss
3. ercklltiver Feilbictullg.

Vom gefertigten k. k, slädt. deleq.
Vezirkögeiichte Laibach wird im Nach«
bange zum dicsgcrichtlichcn Edikte vom
29. Juni 1864. Z. 9489, bekannt ge,
macht:

Es sei die Neassumirung der dritten
exekutiven Feilbietung der, dem Franz
Gliba von Saap gehörigen Realität
Urb.'Nr. 28 ml Grundbuch Tbnrn be«
williget, und die dieLfä'llige Tagsanuug
auf den

I I . F e b r u a r 1865,
Vormittags 9 M r , hiergerichls mil dcm
Anbange angeordnet worden, daß bicbei
diese Realität auch unler dem Sckäz«
zungswerthe vr. 2338 fi. 80 kr, bint-
angegeben wird.

K. k. städt dcleg. Bezirksgericht Lai>
dach am 16. Dezember 1864.

( 8 4 - 1 ) Nr. 17775.

Reassumintng
eretlltiver Feilbietullg.

Vom gefertigten k. k. slädt. deleg,
Vezirksgeriebtc wird diemit kund gemacht:

Es sel die Fcilbielung der. dcn, Io>
hannKadunzuenP^d^orizassedörissenNea'
lltät Urb.'Nr. 7 ^ . Post.Nr. 15 «<! Lichten,
bcrg lm Sä'äßllnqswevtbe pr. 1502 ft.
80 kr. zur Einbrin^nua, dcs noch a«s<
haftenden Nettes pr. 47 fi. 63 kr. sammt
Nebcnqcbülireil im Ncassumirungswege
neuerlich bewilliget, und es seien zu de«
ren Vornahme drei Tagsahungen, und
zwar: auf den

15. F e b r u a r ,
18. M ä r z und
19. A p r i l 1865.

jedesmal von 9 bis 12 Ulir hiergerichtS
mit dem angeordnet worden, daß die
feilzubietende Neolital allenfalls erst l'ci
der dritten Tagsatumg auch unter dem
Schäßlllii^wcrlhe an dcn Meistbieten-
den hintangegcbcn würfe.

Hieven werden sämmtliche Kanftu«
stigs mit dem uerNänoiqet. raß sie das
SchäyungSprotokol!. den Grundbnchser-
tralt und die LizitationSbedingnisse hier«
ycrichls in den gewöhnlichen Amtsstun-
den einsehen können.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai«
bach am 15. Dezember 1864.

(85—1) Nr. 244

Erinnerung
an die uubckauutrn (5rben oes Anton

Maronth von Ncßnih.
Vom gefertigten k. k. stäot. delcg.

Bezirksgerichte wird bekannt gemacht:
Es habe Magdalcna Leben, ucrwit>

wet gewesene Mcchle von Laibach wilder
oie unbekannten Erben deS Anton Ma-
couth von Weßnih «ul» psgc«. 7. Jan«
ncr 1865, Z. 244, das Gesuch um Auf.
kündigung eines Kapitals uon 210 fi.
eingebracht, und eS sei der dicßfäUigc
Bescheid ddo. 9. Jänner 1865. Z. 244,
dem Herrn Dr. Suppanzhizh als unter
Einem bestellten ^urulnr des hängenden
Anton Marouty'schcn Verlaßes zugestellt
worden.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 9. Iäuncr 1865.

(62—2) Nr. 4257.

Grekutive Feilbietllng.
Von dem k. k. Blzilks.nnte Kraindurg.

alö Gericht, wird hienul bekannt gemacht:
Es sei über ras Axsucheu des Franz

Moll von Winklern, gegen Andreas
Puschauz von St . Georgen wegen, aus
ocm Urlheile uom 20. Mai 1856.
Z. 3389. schuldiger 100 fi. ö. W- " - " . c.
in die exekutive öffeniliche Vcrsteigelnng
c»er, dem Letzteren gehörigen, i>n Grintt'
buche der Kirche St. Georgen >»>» Url'.'
Nr. 6 oorkommenoen, zn St . Georqe»
l>>ll> Hal iö 'Z. 25 liegenden Hlilnealiiäl
sammt An ' lmd Zugchör io, gcrichüich
erhobenen SchaklingSwerthe uon 3159 fi.
öst, W. gew,lligct. und zur Voinal'Ms
derselben die drei FlilbictungStagsahUllge»
auf reu

28. J ä n n e r ,
28. F e b r u a r und
28. M ä r z 1865.

jedeSmal Voimiltags um 9 Uhr, hier.
gcrichls mit dem Anhange bcstimmt
woiden. daß die feilzubicteode Realität nlir
l»ci der letzten Feilbietung auch unler dem
Schäyungswerlhe au dcn Mcisll'icle„de»
hilNangegcdru werde.

DaS SchaynngSprotokoll. der Gcund>
liuchserirakt und die LizitalioliSbedinginssc
köiuicn bei di<sem Gerichte in den gewöh»'
lichen Amtöstuudcn eingesehen wellen.

ss. k. Bezirksamt Krainburg, alö Gc-
licht, am 15. November 1864.

(63—2) Nr. 4336.

Übertragung
Z.Feilbictnngstagsatzmlg.

Mil B>z'.lg auf das dicßgerichllichc
Edikt vom 17. Februar 1864. Z. 456
wird b'kanüt gemacht, daß über An
suchen der Erekutionsfübrer die dritte
T.'gsayimg zur Feilbietung der. dem
Michael Pclrizh von Kcistelteu gel'mi
gen. im Grundbuchc Michelstetten «u!,
Urb.'Nr. 39 vorkommenden, auf 6466 fl
40 kr. geschätzten Realität auf den

23. F e b r u a r 1865.
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen wird.

K. k. Bezirksamt Krainbnrg. ale
Gericht, am 20. November 1864.

(64-2) Nr. 4515.

Dritte
erekntive Feilbietung.

I m Nachbauge zum dießgerichllichcn
Edikte vom 13. Oktober d. I . . Z. 3705
wiro bekannt gemacht, daß im Einucr»
ständnissc c>es Erckntionssnhrcrs und Exs-
luten die beiden ersten Real» und Mobi-
lar Fcildicllüisss'Tagsahlli'gcn der. den>
Andreas Polj.o uon Hülben gehörigen
Rcalüäleii Urb.-Nr. 3 zur Filialkirchen
gilc»e in Hülben im Schäyungswerlhe
uon 610 fi. und Riklf.-Nr. 189 zur
Herrschaft Flödnig iin Schäyungsiverlbe
uon 600 ft, als abgclhau erklärt wer»
den, und es lediglich t>ei der auf den

4. F e b r u a r 1865
Hieramts anberaumten 3. Fcilbictungs-
Tagsayulig mit dem vorigen Anhange
sein Verbleiben habe.

tt. k. Bezirksamt ssrainbusg. als Gc«
richl. am 2. Dezember 1864.

(67—2) Nr. 6848.

Einleitung
zur

Caduk-Orklänlltg.
Von dem k. l . Bezirksamle Laas.

als Gericht, werden alle ^ciie. welche
auf die in der dieü^richllichcn k. l .
Dspl'silenkasse >n!) Verwablungs-Nr. 1
ssil 19. Oktober 1824 für Sebastian
Slcrle mit 2 fi. 30 kr. (5M., u»i> >u!>
Vcrwadlungs'Nr. 2 seit 22 Mai 1828
für Aüton Mlaker mit 4 fi. 30 ' / . kr.
CM. dcponilte Baarschaft uebst Zii'ftn.
zliwachö einen Anspruch zu stellen haben,
aufgefordert, ihre Ansprüche
b innen Einem J a h r e , sechs Wo-

cheu uud d re i T a g e n
sogcwiß darzulhun. alö widrigcus diese
l^'i'o^lu als caduk erklärt werden würden.

i>. l. Bezirksamt LaaS. als Gericht,
am l4 Dezember 1864.

( 6 8 - 2 ) Nr. 19.

EnlUtcrultg
an die unl'ck.initt wo bsfiodlichen Mathias

und Andreas Vidmar.

Von dem s. k. Bc^irksamte Littai.
als Geucht. wird den unl'llaimt wo be-
fiiidlichen Mathias u»o Andreas Vidniar
Diermit erinnlit:

Es hal'e Josef Dernouschck voil Po»
toschkauaS Nr. 10 wioer dieselbs» d!>
.Nl.igc auf Aiurkelinnüg der Vcijädruüg
rer auf sliüer i<» Glliodl'uche u<l Gallen-
derg Urb.'Nr. 370 voikommendln Rla>
ülät niil dem Heiralsosilvage uom 20.
September 1805 ucrslchclten Forl'crii!^
!ür M.ill'ias und Andreas Vicunar mil
jc 40 fi. L. W. zusammen «0 fi. L. W,.
ooer 58 fi. 49 kr, (5. M, uno Gestat.
lilng der Löschung «uli p,-lu>,«. 4. Jänner
1865, Z. 19. hieranns eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsahung ai,f den

12, M a i 1865.
nüb 9 Uhr. mil dem Anhange beS §. 29
a. G. O. angecrdnet. Uü» den Gcklagieu

wegen ihres unbekannten AufenlhalteS
Herr Auto» ^lembas von Sagor als
t^llülol- !><! l,cl,m, Huf ihre Gefahr und
Koste» bestellt wurde.

Dessen werden disselbcn z» dem Eude
uersländiget. daß sie allciifallö zll rechter
Zeit sell'st ;n erscheinen, ober sich einen
anDern Sachwalter zu bestelll» und anber
imnihast zu machen haben. wlt>rigens diese
Nechlssache mit dem aufgestclltcu Ktlralor
»erhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Liltai. als Gericht,
am 7. Jänner 1865.

( 1 0 - 3 ) Nr. 5574.

Erinnerung
an Maltl'äus und Paul Malnarschizb.

Von dem k. k. BezirkSamte Plauina,
als Gericht, wird deu beiden Mattl'äus
und Paul Malnarschizh erinnert, daß t»ie
pensellieu zukonnuendeu T.ll'ularbcschride
ddo. K'.. Juni 1864. Z. 2274. betref.
fend die Löschung der für die Genann»
ten auf den Realüäten 5l,l> Rktf.«Nr.
773. nnd Ulb.'Nr. 261^1176 l»<l HaaS«
berg haflcnoeu Fordcrlin^c» pr. 5>9 fi.
7 kr. und 1187 fi. 40 kr. C. M. sammt
Anhang, wegen deren unbekaimten Auf,
enthalteS dem für sie alsl'iilüls»- n<l »c-
lu», aufgestelllen Hcrru Albert Ritter u.
Höffcrn. k. k. Notar in Planina, znge.
stellt worden scisn.

K, k. Bezirksamt Planma. .US Ge<
richt, am 9. Dezember 1864,

(l2-3) Nr. 5304.

Erekutive Feilbietnng.
Von dem k. l. Bezirksamtc Planina.

als Gericht. wird hicmit bekannt ge-
macht:

Es sei über das Ansuchen des Ma<
lhias Salraischek. Vormund des mj. Ia<
kob Salraischek uou S.ikraj gegen I.ikob
Srimsek uon Seusck wcgl». a»^ ocm Ver<
gleiche vom 2l». S^rtenchcr 1861,^ -l̂ <>.̂ ,
schuldiger 220 ft. (5. M. <-. >. <:. l„ dic
eresuliue öffentliche Verfteigerung der. dem
Lehtrrn gebörigen. im Oluur>l'„che Tl'ür».
Ink »<!) Nktf.'Nr. 418 uoltommsnden
Realilät im gerichtlich erl'obsittu Schaz«
zungswerlhe von 1800 fi. öst. W. qc»
williget. und zur Vo,nahmc derssll'en
die c>ek itiveu Fcilbictungst.,gsahu>,gc» auf
dcn

17. F e b r n a r,
17. M ä r z »mv
22. A p r i l 1865.

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der
Gcrichlökainlei mitten. Anhange bestimmt
worrcn. daß dic feilzubietende Rcalilät
nur bei der lehleu Feilbielung auch ,»,.
ter dein Schäyling^werllie an den Meist,
bielenren hiniangegeben werde.

Das SchähungsprotokoU, der Grund,
buchscftralt und die Lizilalionsbedingnisse
könlnn bei diesem Gerichte in den ge,
wohnlichen AmtSstundcn eingesehen wer.
den.

ss. k. Bezirksamt Planina, als Gc<
licht, am 17. November 1864.

^ N s ^ N ^ N l ! ) ^ Staatsfonds um '/.« bis '/.«"/« matter, von Losen 1864« um 1'/,«'/» Wer. Inoustrirpapitre Bank-, Lslomfttc-, Dampfschiff- mio l,'luyd-Aclicn um 3 bis 5» fl.
Mt l ^ " ' " l ' auch die andern Gattungen grühtentyeils licsser bezahlt, mir Nordbahü-Aclicn nm 1'/.»°/,. n'"igcr. Wrchscl auf fremde Plätze imd (lomptanten nm eiuc

den 17 Illimer Klciuigleit steifer. Geld flüssig. Umsatz ohne Nclaua..

Veffeutliclie Hchulo.
^. dt, Stncue« (für 100 ft.) Ocld Waare

I n c'Nerr Wal'nmg . zu 5 / , 67— 67. l0
dctta rückzahlbar ' / . „ i)7.25 97.00
dctlo dctta '/, von 186l; 95.50 06.—
dttto rilclzahlba'r lion 18<!1 87.5.0 ,87.60

Sill'cr-AiUchm vcn 1864, . . 86.75 87 —
Nat.- Aul. mit Iä» -lioup. zu 5'/» 8').25 8<) 85

„ „ „Äp l 'Eoup . „ 5 ., 80.25 80.<i5
Metalliqucs . . . . .. 5 „ 72.20 7230

dctto!nit Mai-Co!lp. . ,. 5 „ 72 50 72,6»
bltto „ " l z , . 6!<— «',550

Mit Airlos, v. 1.1830 K i l — ,<ii..5(i
,̂ „ 1854 80.-. 8<).5O

„ 1860 zu 500 st. !'5.60 ft5.70
. 18<;0 ., 100 „ 98.10 98.2"
„ 1804 ,. .. .. 85,80 85.90

„ ,. ,. 18<i4 „ 50 „ 85.8^) 85/<0
Eomo'Rentknsch zu 42 l.. »»«lr. 17.5)0 18. >

U. der Kroillälldcr (für ̂ 00 ft.)
Grimdci!t!asiil»gs-Ol,Iig>itlc!,cn.

Vliidcr.Ocst.rrcich . . >u 5°/ 89.50 90.50
Obtr 'Oeft lrr^ich . . ., 5 ^ " 89.75 90.25
Valzburg . . , . , . 5 „ 90.75 91.25

Weld Waorc
ööhmen . . . . zu ü° / , ! ,3.— 93.5>(.
2lcisrm.,,lliir»t. u.Krain, „ b „ 90.— 9 l .
'H.'ährm . . . . „ 5 ., 91.50 9250
Sch!csicn , 5 „ 89.— R).—
Ungarn 5 ., 73.75 7425
Temescr-Äanal . . „ 5 „ 73 — 73.25
.»iroalicn und Tlavenien „ 5 ,. 74 - - 74 50
ft»alizic!l . . . . „ 5 .. 72.75 '/3.4,1
Eiebclit'ürgin 5 , , 7150 72.-
Äukrwina 5 .. 7150 72.-

„ m. d. V.-2. 1867 „ 5 „ 71.25 71 75
Tcm.V.m.d. V.-C.18U7., ü , 70.5x,̂  70.70
VclictianischtS Äül. 1859 .. 5 .. 9 6 - - '.«;.5,0

Ak t i en (pr. Stück.)
Natioualb.inl 798. W 0 -
Kr.dit-?l>n1alt zu 200 ss. i). W. 183.- 183.20
N. ü. Esc°»i.-«cs. z. 500 ,I.ö.W.000— 602.-
K. Fsrr.'Vll'rt'l'. z. 1<XX)fl. (5. M.18^0.-18^2 -
2.'l».-O.z.200l!.(zM. l'.500Fr.204 10 204.30
Kais. >ilis.- Äahn zu 200 si. EM. 13<!.75 137.-.
Tsid.-noldd.Virl--A.200 „ „ 120.75 12!..
Tüb. Staats-, lombald.^ventt i>.
llnir,-ital.«is.200fl ö.W.500Fs.247..- 248,-

G^l..sti,il-?!ldw.-V.z.2l'0f!.(§M.223.75 224.-
!Dsst.Do!,.-D>ni,pjsch.-<»cs. 8 ^ ' 4'i4.— 465. -
OeN>rreich. lül'yd iü Tricst Z,H 233.— 234.--
Wicn. Dampfm.-'.'lstg.500fl.ö.W 400.— 40.'..—
!I)lstcr Kcttcnl'rückt . . . . 35)0.-- 355,.—
Vül,.n. WcNl'al)» zi: 200 ss. . 165.25 165 75
Theisjl'ahn-Alliln zu 2»A) fi. (5. M.

m. 140 si. (?07«) M,zal)l,mss 1 4 7 . - - . -
P f a n d b r i e f e (für 100 st.)

National- 10^l)r>l,c v. I .
ba„f auf 1857 zu . 5«/. ' 0 2 . - 102.25
^ M. 1 vcrlosba,e 5 „ 9^.50 94.75

Nati^nalb.anf ö.W verleb.5 .. 89,90 9 0 . -
Ungarische Vud^n-Kredit-Ailstalt

,u 5'/. M 8 1 . " 81.50
M>1. list. Äodm-Lrcdit-Anstalt

ucrlosbar zn 5"/.. in Lilbcr 99,— 99.50
Uose (vr. Stück.)

Kr.d.-?Inss.''. H.u.W.zu100fl..'.W.126.50 126 75
Don.-Dml'fsch.-G.zu100ft.(521l. 85.50 86.-
Stabtqciu. Oi'N „ 40 .. ö. W. 26.25 26.75
Eft»rhazy » 40 ., (5.M. 103.. - 1 0 5 -
Salm ,. 40 ,, „ ,, . .- - . -

W.li' Waare
Palff,) z„ 40 st. CM. . 29.50 30. -
^ l " y „ 40 „ .. . 29. 29 50
St. Glül'iS ., 40 , „ . 29 50 30 - .
Wiudischqiäl) „ 20 „ 17--,() 1^ .
Waldstci» ., li« „ , ' 19'50 2 0 - -
Kssslcvich ., 10 ., „ . 14.— 14 50
K.l.^ofspit^lfoud 10 1 2 . - 1 2 . 2 5

W e ch s e l .
3 VlDualf.

Vcld Waare
?l,l!,<,l'urg sür 100 ss. südb. W. 97. - 97 20
str>'nsfurta.M.100fl. dctto 97.20 97,30
Hamburg, für 100 Marl Vauco 86.60 86.8«)
London sür 10 Pf. Sterling . 114 75 114.8.»
P>iriS. für 100 ssr.ml», . . . 45.70 45.80

<5ours der Geldsorten.
Oeld Waare

K. Münz-Dukatcn 5 f>. 43 lr. 5 il. 41 Nlr.
Kvonc» . . . 15 „ 85 .. 15 , . 8 7 .,
Napolconsd'or . 9 ., 22 ., 9 „ 23 „
Ruff. Imperials. 9 „ 47 „ 9 „ 48 „
V.reinsthalsr . 1 ., 7 1 ; . , 1 „ 72 „
Silber . . 1l4 „ 25 „ 114 ,. 50 ,.


